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E n d e d es Dor nr ösc h en sc hl af s

D er g e pl a nt e
St el l e n a b b a u d e s

St a hl k o nz er n s Ar c el or
k a n n al s wei t er e s

Si g n al f ür ei n r a u er e s
s ozi al e s Kl i ma i m

Gr o ß h er z o gt u m
g e d e ut et wer d e n.

Z wei f el a m F ort b e st a n d
d e s L u xe mb ur g er

Mo d el l s si n d wo hl
b er e c hti gt.

Für di e St a hl i nd ustri e br e-
c he n gl änz e n de Zei t e n a n. S o
si e ht es z u mi n dest Di et er
A mel i ng. " Der Wer kst off St a hl

i st gege n wärti g gef r agt wi e ni e
z uvor i n s ei ner l ange n Ge-
s c hi c ht e", st el l t der Pr äsi de nt
der Düs s el d orf er Wi rt s c haf t s-
ver ei ni g ung St a hl f est un d
s pri c ht s ogar von ei ne m " wel t-
wei t e n Hunger nac h St a hl ",

aus gel öst d ur c h de n wi rt-
s c haftl i c he n Auf hol pr oz es s i n
vi el e n S c h wel l e nl ä n der n. Nac h
ei ne m Ansti eg der gl o bal e n
Ro hst a hl pr o d ukti on i m ver-
gange ne n J a hr u m si e be n Pr o-
z e nt a uf 9 6 4 Mi l l i one n Ton ne n
rec hne n Br a nc he nke nner di e-
s es J a hr mi t ei ne m wei t er e n
Zu wac hs auf me hr al s ei ne Mi l-

l i ar de To nne n. Gl ei c hz ei ti g ha-
be n di e e ur o päi s c he n St a hl-
her st el l er wege n gesti ege-
ner Ro hst off kost e n di e Prei s e
er hö ht.

Auf ne ue Ar bei t s pl ät z e o der
auf ei n En de des St el l e n-
a b ba us kön ne n di e e ur o päi -
s c he n St a hl ar bei t erI nne n j e-
d oc h ni c ht hoff e n. Ganz i m Ge-
ge nt ei l : Di e Expert e n s age n
ei ne F ort s et z ung der J ag d
nac h Pr o d ukti vi t ät sf ort s c hri t-
t e n vor aus - un d da mi t ei ne n
wei t er e n Ab bau vo n Ar bei t s-
pl ät z e n.

Di e Pr o d ukti vi t ät wi l l a uc h
Arc el or st ei ger n. U m di e Wett-
be wer bsf ä hi gkei t der l uxe m-
b ur gi s c he n Wer ke z u er hö he n,
wi l l der gr ö ßt e St a hl konz er n
der Wel t bi s En de 2 006 r und
1 7 0 Mi l l i one n Eur o i nvesti er e n,
f ür et wa di e gl ei c he S u m me i st
ei ne ne ue Wal z st r a ße i n Bel val

i m Bau. Zu s c haff e n mac ht
de m l uxe mburgi s c h-f r anz ö-
si s c h- s pani s c he n St a hl ri es e n
di e Konk urr e nz a us Chi na, di e
mi ttl er wei l e 2 5 Pr oz e nt des
wel t wei t e n St a hl s her st el l t. I n
der i nt er ne n St udi e " Lux 2 006"
bekl agt Ar cel or au ßer de m di e

i m e ur o päi s c he n Ver gl ei c h
ni e dri ge Pr o d ukti vi t ät a m
St an d ort Luxe mb ur g. S o wer-
de n hi er z u Lan de j ä hrl i c h 7 1 9
Tonne n St a hl pr o Per s on her-
gest el l t gege nüber 1 . 2 9 3 Ton-

ne n i n Thüri nge n un d 1 . 5 89
To nne n i n S pani e n.

Ne be n de n Tr a ns port- s ei e n
auc h di e hi esi ge n Lo hnkost e n
f ür Ferti g pr o d ukt e z u hoc h,
ge ht a us de m St r at egi e pa pi er
her vor. Di e Lo hnkost e n l i ege n

i m Gr o ßherz ogt u m u m ei n
Vi el f ac hes hö her al s an de n
St a n d ort e n i n Br asi l i e n s o wi e

i n Mi tt el- un d Ost e ur o pa, wo-
hi n Arc el or z ul et zt expan di er-

t e. Wä hr e n d si e i n Luxe mbur g
et wa 6 0 0 Eur o pr o Tonne be-
t r age n, si n d di es i n Br asi l i e n
höc hst e ns 80 Eur o. Dort i st
das Unt er ne h me n mi t vi er
Ni e derl as s unge n vert ret e n. I n
Pol e n un d der Sl o wakei i nve-
sti ert Ar cel or i n St a hl - S er vi c e-
c e nt er. Vor al l e m a m sl o waki -
s c he n St an d ort herr s c ht r egel-
r ec ht e Gol dgr ä ber sti m mung.
Der k ünfti ge E U- Ne ul i ng l ockt
mi t ni e dri ge n St e uer s ät z e n

un d geri nge n Ar bei t s kost e n
un d gi l t al s ne ol i ber al er Tur-
bost aat. Kei n Wun der, das s Ar-
c el or nör dl i c h von Br ati sl ava
ei n Wer k hoc hzi e he n wi l l.

Bi l l i g st a hl vo m
Tur b o st a at

Et wa ei n J a hr i st es her, das s
r un d 2. 0 00 bel gi s c he St a hl ar-
bei t erI nne n vor de m Ar c el or-
Haupt si t z a m Luxe mb ur ger
Ros e ngärt c he n de monst ri er-

t e n. Kurz z uvor hatt e di e Kon-
z er nf ühr ung di e Sc hl i e ßung
z wei er Hoc höf e n i n Lütti c h a n-
gekün di gt - al s Tei l von Re-

st r ukt uri er ungs ma ßna h me n.
Di e l uxe mburgi s c he n Ge wer k-
s c haft e n hatt e n hi ngege n be-
s c hl os s e n, ni c ht a n de n Pr ot e-
st akti o ne n t ei l z une h me n.
" Di es e nt s pri c ht ni c ht uns er er
Ge wer ks c haft s kul t ur", urt ei l t e
OGBL- Chef un d Ar cel or- Ver-
wal t ungsr at s mi t gl i e d J o hn
Cast eg nar o da mal s ü ber di e
Es kal ati on der De mo. Noc h
ko nnt e der Ge wer ks c haft er
si c h derl ei Atti t üde n l ei st e n,
s c hl i e ßl i c h war der St an d ort
Luxe mbur g da mal s noc h
gl i mpfl i c h davongeko m me n.
Nun hat es a uc h i hn er wi s c ht.

Fas er n f ür di e Ar mi er ung
von Bet on a us Gr o ßbri t a nni e n
un d a us Ts c hec hi e n, Dr a ht f ür
Aut or ei f e n aus Chi na un d S üd-
kor ea st att a us Bi s s e n o der
Bett e mbour g. Luxe mb ur g ver-

l i ert an Att r akti vi t ät f ür de n
St a hl ri es e n. Di e St a hl i n d ust ri e
ha be d urc haus n oc h ei ne Zu-
kunft, mei nt e Ge wer ks c haft s-
c hef Cast eg nar o kürzl i c h ge-
ge n über der Pr es s e, f ügt e
a ber hi nz u: " Di e Fr age i st,
wi e vi el e Ar bei t s pl ät z e das

kost e n wi r d un d wel c he Al-
t er nati ve n man hat. " Un d
Pr e mi er mi ni st er J ean- Cl aude
J uncker ver s pr ac h: " Kei ner
wi r d e ntl as s e n. "

Nun wi l l Ar cel or kna p p t au-
s e n d St el l e n i n s ei ne m St a m m-
l an d o pf er n. Von de n U mstr uk-
t uri er ungs pl äne n si n d vor al-
l e m di e Wer ke vo n Pr ofi l- Ar-
be d betr off e n. Das Fl ac hst a hl-
wer k i n Düdel i nge n mi t s ei ne n
me hr al s 2 00 Bes c häfti gt e n

s ol l ganz ges c hl os s e n wer de n.
Der St el l e na b bau müs s e si c h

i m Ra h me n des Luxe mburger
Mo del l s a bs pi el e n, f or der n di e
Ge wer ks c haft er der Si dér ur-
gi e. Di es wür de unt er an der e m
ei ne gr o ßz ügi ge Vorr uhe-
st an dsregel ung f ür di e a bge-
wi ckel t e n St a hl ar bei t er un d
me hr Fl exi bi l i t ät der Ar bei t s-

kr äf t e, was di e Ber ei t s c haf t
z u m St an d ort wec hs el bet ri ff t,
be de ut e n.

Zugl ei c h s e he n di e Ge wer k-
s c haft e n di e Kul t ur des S ozi al-
di al ogs i n Gef a hr. Der f unkti o-
ni ere i n l et zt er Zei t ni c ht me hr
s o g ut, mei nt Nan d o Pas q ual o-
ni , Pr äsi de nt des Ar bei t er aus-
s c hus s es bei Ar cel or. Di e Ge-
wer ks c haf t e n f ühl e n si c h z u

s pät i nf or mi ert über das St r a-
t egi e pa pi er des Unt er ne h-

me ns. I m Gege nz ug st el l t e n si e
ei ne n 1 3 Punkt e u mf as s e n de n
For der ungs kat al og z us a m me n,
der unt er an der e m " nul l Ent-

l as s unge n" un d de n Er hal t der
Ar c el or- St an d ort e i n Luxe m-
burg bei n hal t et. Für de n 2 7.
Apri l i st ei ne S ol i dari t ät s de mo

i n Düdel i nge n f ür di e d ort be-
tr off e ne n Arc el or- Ar bei t erI n-
ne n ge pl ant. Un d gi bt es bei
de n ko m me n de n Zus a m me n-
k ünft e n der Tri parti t e kei ne Ei -
ni g ung, dr o ht a m 1 4. Mai ei n

l a n des wei t er 2 4- st ün di ger
War nst rei k.

Ar b ei t sl osi g k ei t a uf
d e m Vor mar sc h

Da st el l t si c h di e Fr age, o b
das s o ge na nnt e Luxe mbur ger
Mo del l von Bes c häfti g ungs-

un d St an d ort gar anti e über-
ha upt n oc h ei ne Zukunft hat ?
Das s ozi al e Kl i ma i m S ozi al -
st aat Luxe mbur g i st r auer ge-
wor de n. Ei ne Hi o bs bot s c haft

j agt di e a n dere: Nac h de m
Vi l l er oy & Boc h i m vergange-
ne n J a hr de n Ab bau Hun dert er
Ar bei t s pl ät z e ei ngel ei t et hat-

t e, e ntl i e ß di e Ce pal- Gr u p pe
1 2 1 Bes c häf ti gt e un d kün di gt e
di e CFL di e St r ei c hung von 3 32
Ar bei t s pl ät z e n a n - di es e Wo-
c he f ol gt e der Dupo nt- Konz er n
mi t der Mi tt ei l ung, 2 3 Ar-

bei t s pl ät z e a bz ubaue n.
Di e Ar bei t sl os e nr at e kl ett er-

t e der wei l a uf 4, 4 Pr oz e nt, di e
ar bei t sl os e n Gr e nz gängerI n-
ne n un d j e ne, di e i n ei ner Be-
s c häfti g ungs ma ßna h me st ec-
ke n, ni c ht ei nger ec h net. Kurz
vor de n Parl a me nt s wa hl e n a m
1 3. J uni st e ht di e Regi er ung
vor ei ne m Berg ungel öst er
Pr o bl e me: di e Wi rt s c haf t sfl au-

t e un d di e Ar bei t sl osi gkei t. "I m
Unt er s c hi e d z u de n l et zt e n
Wa hl e n hal t e n di es mal di e
mei st e n Bef r agt e n Ar bei t sl o-

si gkei t un d Bes c häfti g ung f ür
wa hl e nt s c hei de n d", s c hri e b
Ro mai n Hi l gert ver ga nge ne
Woc he i m Lët z e b uer ger Lan d

un d ver wi es auf ei ne Il r es- U m-

f r age, der z ur F ol ge di e Ar-
bei t sl osi gkei t das The ma i st,
das vo n der Regi er ung vorr a n-
gi g be han del t wer de n s ol l t e.

Wi rt s c haf t s mi ni st er He nri
Gr et he n ha be di e Di ver si fi zi e-

r ung der Wi rt s c haf t ver s c hl a-
f e n, t ö nt di e LS AP s c ha de n-
f r o h. Di e s c h warz- bl a ue Regi e-
r ung i nt er es si er e si c h me hr f ür
di e Ansi e dl ung ka pi t al i nt e nsi -
ver Bet ri e be al s f ür di e ar-
bei t si nt e nsi ver Fi r me n. Der I n-
d ust ri est a n d ort Luxe mb ur g
ha be ei ne n s c h were n S c hl ag
erl i tt e n, ko m me nti ert e n di e
S ozi al i st e n di e Tri parti t e- Si t-
z ung a m 8. Apri l un d pri es e n
i hr " 2 1 - Punkt e- Pr ogr a m m f ür
ei ne St a n d ort off e nsi ve" un d
das " LS AP- S of ort pr ogr a m mf ür
uns er e Wi rt s c haf t" an. Ec ht e
Al t er nati ve n ha be n a ber auc h
si e bi s her ni c ht auf gez ei gt.

Ver s c hl af e n hat al s o ni c ht
nur di e Regi er ung, s on der n
auc h Op posi ti on un d Ge wer k-
s c haft e n. Ei n Bl i ck über di e
Gr e nz e hätt e da g ut get an: Di e
Pr o bl e me der posti n d ust ri el-

l e n Ges el l s c haft, mi t de ne n
he ut e Luxe mbur g konf r o nti ert

i st, ha be n di e Nac h bar n i n Bel-
gi e n, De ut s c hl an d un d Fr ank-
r ei c h s c ho n l ängst. Der " Ei n-
sti eg i n de n s ozi al e n Aus sti eg",
wi e Al ai n Ki nn de n begi nne n-
de n S ozi al a b ba u na nnt e, hat
d ort berei t s st att gef un de n.
Di e Ar bei t s pl ät z e wan der n
unt er des s e n i n Län der wi e di e
Sl o wakei , wo s ozi al er Ka hl-
s c hl ag un d ges el l s c haftl i c he
Pol ari si er ung z wi s c he n ar m
un d r ei c h z ur Faustr egel ge-
wor de n i st.

Di e Arc el or- S pi t z e wi r d' s we-
ni g j ucke n: Der Ko nz er n s et zt e

i m vergange ne n J a hr nac h I n-
f or mati one n von Fi na nci al Ti -

mes De ut s c hl an d r un d 2 6, 6
Mi l l i ar de n Eur o u m, i n Luxe m-

burg er wi rt s c haf t et e er 1 , 7 Mi l-
l i ar de n Eur o. Un d auc h di e F or-
ci er ung der St a hl pr o d ukti on
d ürft e kei ne Sc h wi eri gkei t dar-
st el l e n: we n n ni c ht i n Luxe m-
burg, dann hal t i n der Sl o wakei
o der i n Chi na.

St ef an Kunz mann

St ahl made i n Luxe mb urg? (Fot o: Arc hi v)


